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Beschreibung
Das Bild zeigt in der traditionellen Überlieferung die Fürstin Henriette Catharina v. Anhalt-
Dessau, geb. Prinzessin v. Oranien (1637-1708) mit vier ihrer Töchter beim Tee. Jedoch
ließen sich bisher die möglicherweise dargestellten Elisabeth Albertine (1665-1706),
Henriette Amalie (1666-1726), Marie Eleonore (1671-1756) und Henriette Agnes (1674-1729)
nicht eindeutig identifizieren. Das Bild zeigt einen Blick in ein Schloßinterieur mit fünf an
einem Tisch sitzenden Damen, welche Tee trinken. Der Tisch in ihrer Mitte ist reich
geschnitzt, auf einem Wandtisch liegt ein kostbarer Teppich. Im Hintergrund wird ein
Kamin geheizt. Die genrehafte Auffassung läßt den Porträtcharakter der Darstellung in den
Hintergrund treten.
Leihgabe des Landes Sachsen-Anhalt (KSDW)

Grunddaten

Material/Technik: Öl auf Holz
Maße: 46,7 x 35,5 cm

Ereignisse

Gemalt wann 1686
wer Abraham de Snaphaen (1651-1691)
wo Dessau-Roßlau

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann
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wer Henriette Catharina von Oranien-Nassau (1637-1708)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Anhalt

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Haus Oranien-Nassau (Familie)
wo

Schlagworte
• Tee
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